
  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 723

  Postverlagsort Grafenwöhr

  Grafenw hrer Stadtanzeiger Nr. 719
 

Nr. 725/57 01. Juli 2012

Am  Sonntag den 29. Juli 2012 findet am 
Festplatz rund um das Kastenhaus das tra-
ditionelle Annafest statt. Ab 10 Uhr beginnt 
der Frühschoppen. Erneut bieten die Flori-
ansjünger für den Mittagstisch einen Schwei-
nebraten an. Essenskarten hierfür sind im 
Uhrenfachgeschäft Schreml zum Preis von 6 
Euro erhältlich. Bei schlechtem Wetter findet 

Annafest am Kastenhaus

das Mittagessen im Feuerwehrgerätehaus 
statt. Schweinebraten werden nur auf Vorbe-
stellung am Festtag ausgegeben. Am Nach-
mittag sorgen die Pressather Musikanten für 
gute Stimmung und Unterhaltung. Die Musi-
ker glänzten schon bei zahlreichen Auftritten 
in Pressath und der Umgebung und verstan-
den es auch heuer auf dem Grafenwöhrer 

Bürgerfest die Besucher zu begeistern. Mit 
einem breiten Programm werden die Musiker 
versuchen den Festplatz zum Kochen zu brin-
gen.

Neben Kaffee und Kuchen werden den 
ganzen Tag diverse Grillspezialitäten und 
Getränke von den Floriansjüngern angebo-
ten. Die gesamte Bevölkerung ist recht herz-
lich eingeladen.
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Annamarkt am 29. Juli 2012 in Grafenwöhr
Dieses Jahr wird der traditionelle Annamarkt von 10.00 bis 18.00 Uhr wieder auf dem 
Marktplatz veranstaltet. Die Verantwortlichen sind immer bestrebt,  interessante Fie-
ranten und Händler zur Teilnahme zu gewinnen, um den Besuchern etwas bieten zu 
können.

Neu ist dieses Jahr eine große Hüpfburg für die Kleinen. Bei Mini Donuts und Kaffee 
können die Eltern den Kindern zusehen. Kinderschminken und ein Malwettbewerb 
findet bei Spielwaren Gradl in der Oberen Torstraße statt. Der Erlös des Kinderschmin-
kens kommt dem Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Grafenwöhr zugute. In 
der Neuen Amberger Straße stellt die Familie Schreml im Hof ihres Fachgeschäftes 
Oldtimer-Traktoren aus. 

Auf dem Marienplatz findet von 13.00 bis 17.00 Uhr die Ausstellung 

„Umweltbewusst fahren und sparen mit Neuen Energien!“
statt.

Verschiedene Autohäuser und Fahrradgeschäfte stellen ihr Angebot an alternativen 
und umweltbewussten Fahrzeugen von 13.00 bis 17.00 Uhr vor.  Die NEW - Neue Ener-
gien West eG informiert über regenerative Energieerzeugung. 

Verbringen Sie einen angenehmen Tag in der Altstadt von Grafenwöhr und informieren 
Sie sich über die Neuerungen.

Am Freitag, den 22. Juni 2012 wurde im 
Beisein von Landrat Simon Wittmann und 
Zweitem Bürgermeister Udo Greim das 
Ehrenzeichen des Bayerischen Minister-
präsidenten an Herrn Max Reiter, geb. 
05.12.1924, wh. Im Mittel 12 in 92655 Gra-
fenwöhr, überreicht. 

Herr Reiter ist seit dem 01.01.1970 Mitglied 
im Heimatverein Grafenwöhr e.V. Vom 
ersten Tag seiner Mitgliedschaft an brachte 
er sich aktiv in die Vereinsarbeit ein. Von 
1984 bis 2010, also 26 Jahre, war er als Bei-
sitzer im Vereinsausschuss tätig. Von 1987 
bis 1993 engagierte er sich in der engeren 
Vorstandschaft als Hauptkassier.

Als gelernter Steinmetz konnte er beson-
ders beim Ausbau und dem Unterhalt der 
Naturbühne am Schönberg, einem früheren 
Sandsteinbruch, sein Fachwissen einbrin-
gen. Er hat die Bronzeplatten und Kreuze 
an den Kreuzwegstationen am Annaberg 
angebracht, die Lourdes-Grotte am Anna-
berg gesäubert, Inschriften nachgearbeitet 
und Sandsteinstufen instandgesetzt sowie 
Kragsteine aus der Kirche  in Pappenberg 
aufbereitet. 

Sowohl bei der Organisation von Festlich-
keiten als auch beim  Auf- und Abbau war 
er immer aktiv dabei. Nicht selten wurde er 
auch dabei von seiner Frau unterstützt. 

Für diese besonderen Verdienste wurde er 
bereits am 20.01.1993 vom Heimatverein 
zum Ehrenmitglied ernannt. 

Seit 1949 ist er auch Mitglied im Männerge-
sangverein 1890. 62 Jahre lang hat er als 
begeisterter Sänger den Chor mit seiner 
Stimme bereichert. Für sein jahrzehntelan-
ges Engagement wurde er 2009 vom Frän-
kischen Sängerbund und dem deutschen 
Chorverband mit der goldenen Ehrennadel 
ausgezeichnet.

Verleihung des Ehrenzeichens des Bayerischen Ministerpräsidenten für
besondere Verdienste von im Ehrenamt tätigen Frauen und Männern
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Unterstützen Sie mit einem Besuch der nachfolgenden Veranstaltungen die wertvolle Vereinsarbeit, der im 
Stadtverband angeschlossenen Vereine und Verbände:

01. Juli 2012 Fischerfest am Kastenhaus mit der Diessfurter Blaskapelle und verschiedenen Fischspezialitäten

07.Juli 2012 Rock am Park vom SPD-Ortsverein mit den „Downlockers“

14. Juli 2012 „Welcome to the Jungle“ - JU-Waldbadfestival ab 19 Uhr im Waldbad Grafenwöhr.

 Es ist ein Fest für junge- und junggebliebene Menschen, die unter freien Himmel mit lockerer   
 Musik und exotischen Getränken eine schöne Nacht im Freibad geniessen möchten.

14. Juli 2012 Ehrerweisung bei der Schützenliesl und beim Schützenkönig durch die Hubertus-Schützen

14. Juli 2012 Spielplatzfest der Kolpingsfamilie auf den Spielplatz im Geißmannskeller

21. und 22. Juli 2012  IVV-Wandertag der Wanderfalken Hütten „Geniessen Sie zusammen mit Freunden die Natur“

21. Juli 2012 Barbarawallfahrt der Pfarrgemeinde auf den Barbaraberg

27. Juli 2012 Rock am See auf dem Sportgelände „Concordia Hütten“ mit der 

 wieder ins Leben gerufenen Band „Sleepless“

28. Juli 2012    Beachparty am Sportgelände der „Concordia Hütten“

28. Juli 2012     Vereinsschießen und Gartenfest der Hubertus-Schützen

28. + 29. Juli 2012  Beachvolleyball-Turnier im Waldbad

29. Juli 2012 Annafest  - Festgottesdienst in der Annaberg-Kirche

 Danach  „Annafest“ am Kastenhaus durch die 

 FFW Grafenwöhr mit Frühschoppen.

 Ab 17 Uhr spielt die Kapelle „ Pressather Musikfreunde“, 

 bekannt durch ihren Auftritt am Bürgerfest

 „Nur wenn Sie dabei sind, wissen Sie wie das Feiern 

 in der Gesellschaft ist.“

Gerhard Mark
Stadtverbandsvorsitzender    

Sommer, Sonne, Strandurlaub ...
egal ob Urlaub auf Balkonien oder weiter 
weg. Damit Ihnen der Lesestoff nicht aus-
geht, finden Sie in der Stadtbücherei St. 
Michael bestimmt die passende Reiselek-
türe. 

Neu im Programm ist eine Vielzahl an Zeit-
schriften: darunter Joy, Geo, Auto Motor 
Sport, Chip, Wohnen & Dekorieren, essen 
& trinken, Landlust, etc. Insgesamt können 
Sie aus über 20 verschiedenen Magazinen 
wählen, aus den Bereichen Heimwerken, 
Technik, Essen, Deko, Sport, Info, Reise 
und Sprachen.

Um auch im Urlaub ihren Weg zu finden, 

Blues Brothers 
auf der Luisenburg

Am Freitag, 6. Juli 2012 besucht der CSU-
Ortsverband die Luisenburg-Festspiele. 

Geboten wird das Rhythm- und Blues Musi-
cal „Blues Brothers - Im Namen des Herrn“. 
Aufgrund der großen Nachfrage sind leider 
keine weiteren Plätze frei. Die angemelde-
ten Teilnehmer werden gebeten die Kosten 
in Höhe von 42 Euro für Fahrt und Eintritt auf 
das Konto 200 111 660 bei der Raiffeisen-
bank Grafenwöhr, BLZ 750 69050 zu über-
weisen. Abfahrt ist am 6. 7. 2012 um 19 Uhr 
am Marienplatz. 

bieten wir Ihnen ein breites Angebot an 
Reise-und Sprachführern. Besuchen Sie 
uns in unseren Räumen und schmökern Sie 
in aller Ruhe bei einem Tässchen Kaffee. 
Möchten Sie Ihre Bücher nur verlängern, 
genügt ein Anruf unter 09641/924388 oder 
eine Email an die-buecherei-grafenwoehr@
gmx.de

Jeden Mittwoch und Samstag zwischen 
16.00 und 18.00 Uhr und freitags zwischen 
15.00 und 16.00 Uhr sind wir für Sie da.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wün-
schen Ihnen einen wundervollen Sommer!

Ihr Büchereiteam

Da müssen Sie dabei sein - Veranstaltungstipp für Juli/August

Frauenunion - Sitzung.
Die Damen der Frauenunion treffen sich zur 
Sitzung am Mittwoch, 4. Juli 2012 um 19 
Uhr bei der Vorsitzenden  Monika Placzek 
im Garten in der Thumbach-Straße. 
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Das Ziel ist erreicht. - „Der historische 
Stadtbereich wurde sorgsam geheilt, denn 
Sanierung bedeutet nichts anderes als Hei-
lung. Die über Generationen gewachsene 
Bausubstanz wurde erhalten und technisch 
verbessert“, so Diplom-Ingenieur Wolfgang 
Schultes bei der offiziellen Übergabe der 
neugestalteten Wolf-Dietrich-Mayr-Straße am 
Samstagnachmittag.

„Der große Einsatz hat sich gelohnt. Die 
Straße hat ein neues Outfit erhalten und kann 
sich sehen lassen“, freute sich Bürgermeister 
Helmuth Wächter bei der Einweihung der 
sanierten Straße. Zuvor begrüßte er unter 
anderem die Bewohner, die zum größten Teil 
da waren, seine Bürgermeister-Stellvertreter 
und Stadträte, den stellvertretenden Land-
rat Andreas Meier, Colonel Curtis Carson 
und James Federline, Bürgermeister Fritz 

„Schöi is a worn der Plotz“
Einweihung der neugestalteten Wolf-Dietrich-Mayr-Straße mit Segnung

Monsignore Karl Wohlgut (rechts) und der evangelische Pfarrer 
Dr. André Fischer segneten alle Menschen, die in die Wolf-Diet-
rich-Mayr-Straße kommen. 

Zur Einweihung kamen viele Bewohner und einige Ehrengäste.

Text und Bilder Renate Gradl

Die offizielle Übergabe der neugestalteten Straße in der Alt-
stadt wurde symbolisch besiegelt. Unser Bild zeigt von links: 
Stellvertretenden Landrat Andreas Meier, Kommandeur Oberst 
James E. Saenz, Colonel Curtis Carson, Bürgermeister Helmuth 
Wächter, Oberstleutnant Anton Kussinger, zweiter Bürgermei-
ster Udo Greim, Michael Wagner, Wolfgang Schultes und Reiner 
Striegl (Leiter der Polizeiinspektion Eschenbach). 

Fürk aus Kirchenthumbach sowie dritten 
Bürgermeister Klaus Lehl aus Eschenbach. 
Ein besonderer Willkommensgruß galt den 
ehemaligen Stadträten Herbert Hummel und 
Lore Widmann. 

Seine Glückwünsche zu dem „sehr gelunge-
nen Projekt“ übermittelte der stellvertretende 
Landrat Andreas Meier. „Die gewachsene 
Historie mit der Moderne in Einklang zu brin-
gen, erfordert viel Fingerspitzengefühl in der 
Umsetzung. Wenn das Notwendige mit dem 
Machbaren realisiert werden soll, stellt sich 
auch die Frage, ob es finanziell möglich ist. 
Aber mit Hilfe der Regierung der Oberpfalz 
wurde es möglich und die Bürger können die 
Straße mit Leben erfüllen“, so Meier. 

„Schöi is a worn der Plotz“, freute sich Mon-
signore Karl Wohlgut. Die Wolf-Dietrich-
Mayr-Straße führt durch die Altstadt zur alten 

Pfarrkirche. Dies sei ein Symbol des himmli-
schen Jerusalems. „Wege und Straßen sind in 
der Bibel überhaupt ein verbreitetes Symbol. 
Der Lebensweg soll in Gottes Hände gelegt 
werden“, erklärte Pfarrer Dr. André Fischer. 
Zusammen segneten die beiden Seelsorger 
alle Bewohner dieser Straße.

Kreisheimatpflegerin Leonore Böhm sprach 
über Wolf-Dietrich-Mayr, von der Schwem-
mer Fanny (Franziska Brunner), einer Bewoh-
nerin der Straße, die Anfang August letzten 
Jahres verstorben ist und über den Heiligen 
Benno. 

Nach der symbolischen Übergabe mit dem 
Durchschneiden eines Bandes ging der Fest-
zug,  angeführt von der Stadtkapelle Grafen-
wöhr zum Marktplatz, wo das 550. Jubiläum 
des Rathauses und das Bürgerfest gefeiert 
wurde.

Fahrradtour
Am Montag, den 02.07.2012, laden wir zu 
einer Radtour in Blaue ein. Abfahrt: 18.00 
Uhr am Normaparkplatz. Anschließend Ein-
kehr im Biergarten beim „Stich‘n“.

Seniorenfahrt
Unser Ausflug am Dienstag, den 10. Juli 
2012, führt nach Schnaittenbach. Wir 
besichtigen hier eine Teefabrik und nehmen 
an einem Teeseminar teil. Im dazugehöri-
gen „Erlebnisgarten der Sinne“ verbringen 
wir unsere Kaffeepause. Danach Heimfahrt 
mit Einkehr. Abfahrt: 11.30 Uhr bei Firma 
Göttel, Hütten, Gmünd und an den bekann-
ten Haltestellen. Anmeldung bei Hildegard 
Haupt, Tel. 3148

Lourdes-Fahrt
Zum Info-Abend zur Lourdes-Fahrt am Mitt-
woch, den 18. Juli 2012, mit Monsignore 
Karl Wohlgut, sind alle Teilnehmer recht 
herzlich eingeladen. Beginn: 20.00 Uhr.

Gruppe „Junge Frauen“
Zu der von den „Jungen Frauen“ organisier-
ten Wanderung, am Donnerstag, den 19. 

Juli 2012, mit anschließendem gemütlichen 
Beisammensein sind alle recht herzlich ein-
geladen. Treffpunkt: 19.00 Uhr am Lidl Park-
platz.

Wallfahrt nach St. Quirin
Am Freitag, den 20. Juli 2012 nehmen wir 
an der Wallfahrt nach St. Quirin teil. Abfahrt: 
17.00 Uhr bei der Firma Göttel und an den 
bekannten Haltestellen. Anmeldung bei Hil-
degard Haupt, Tel. 3148.

Rosenkranz
Am Mittwoch, den 25. Juli 2012, treffen wir 
uns zum gemeinsamen Rosenkranz des 
Frauenbundes in der „Alten Pfarrkirche“. 
Beginn: 18.25 Uhr.

Trauercafe
Am Donnerstag, den 26. Juli 2012 ist unser 
Trauercafe ab 14.00 Uhr geöffnet. Dazu 
ergeht herzliche Einladung.
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BAUHERREN-TAG 
14. Juli 2012 von 9:00 –17:00 Uhr Werk Freihung 

Wir beantworten Ihre Fragen rund um die Themen:
� Den Garten mit Naturstein gestalten – Schnell & einfach verfugen
� Wärmedämmverbundsysteme (WDVS) – Intelligent Heizkosten sparen
� Die Fassade natürlich schützen – Edelputze, Buntsteinputz & Farbe
� ColorSelect-Farbgestaltung – Die Hausfassade als Visitenkarte     
� Bodenbeläge für die Ewigkeit – egalisieren – abdichten – kleben
� Renovierung mit mineralischen Produkten – Die Klassiker
außerdem
�  Fachvortrag „Clever sparen mit Fassadendämmung“.   
� 200 m²  Putz fassade zu gewinnen
�  Farbberatung „Color Select“ am Veranstaltungstag 
 zum Sonderpreis von nur 49,- €* (anstatt 99,- €) pro Objekt.
  Bringen Sie einfach ein Foto oder eine Zeichnung mit. 
  
Unterhaltung für die ganze Familie 
• Biergarten & Grillstation; Kaffee, Kuchen & Eis 
• Hüpfburg & Malwettbewerb und Preisausschreiben mit tollen Gewinnen u.v.m.

quick-mix Porphyr GmbH · Porphyrweg 1 · 92271 Freihung · Tel. +49 9646 801-20 · Fax +49 800 8881110
Informieren Sie sich auch unter www.quick-mix.de

 – Edelputze, Buntsteinputz & Farbe
 – Die Hausfassade als Visitenkarte     

 – egalisieren – abdichten – kleben

 mit tollen Gewinnen u.v.m.

Fachberatung für clevere Bauherren & Energiesparer

Grafenwoehr_qm_ANZ_BHT_185x132,5mm.indd   1 14.06.12   09:02

Schulstr. 1
92655 Grafenwöhr
Tel. 09641-8430
beim Schippl Optik / Hörgeräte

Wir wissen wie sich eine gute
Brille anfühlen muss,

- und wir, von Optiker Schippl
geben unser Wissen weiter!

..
...

Hörgeräte
Augenoptik
RefraktionSCHIPPL

IHR ISO-ZERTIFIZIERTER MEISTERBETRIEB

TOM TAILOR SONNENBRILLE

inkl. Sonnenschutzgläser*

in Ihrer Sehstärke.

Grau, Braun, Grün

(75% od. 85%)      

IHRE
OPTIKER SCHIPPL MENÜ`S

für Juli 2012

für Ihre komplette Sonnenbrille

ab 128.-€

für Ihre komplette Sonnenbrille

ab 198.-€

RAY BAN SONNENBRILLE

inkl. Sonnenschutzgläser*

in Ihrer Sehstärke.

Grau, Braun, Grün

(75% od. 85%)      

GLEITSICHTGLÄSER     

Ästhetische Gleitsichtgläser,
die gutes Sehen in

Ferne und Nähe ermöglichen.
Für Kunden die Hilfe in

Ferne und Nähe benötigen. 

für´s Gläserpaar

ab 389.-€

IHR ISO-ZERTIFIZIERTER
HÖRGERÄTE-MEISTERBETRIEB

beim Schippl Optik / Hörgeräte
Stadtplatz 7
95478 Kemnath
Tel. 09642-7591
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Liebe Bürgerinnen 

und Bürger,
wuchernde Gräser und Unkräuter an Stra-
ßen- und Gehwegrändern sind sicherlich 
kein schöner Anblick und Säuberungsaktio-
nen durch die Stadt belasten erheblich das 
Stadtsäckel.

Deshalb appelliere ich an den Schönheits-
sinn jedes einzelnen Bürgers, wenigstens 
die Straßen- und Gehwegränder in seinem 
Umfeld von Gräsern und Unkräutern zu 
befreien. 

Das Ausfugmaterial kann sich im Laufe der 
Jahre gelöst haben. Die Stadt hält kosten-
loses Ausfugmaterial, welches nur noch 
mit Wasser angefeuchtet werden muss, im 
Bauhof zu den Öffnungszeiten der Grün-
gutcontainer bereit. Sollten sich zwischen-
zeitlich große Fugen zwischen Gehweg und 
Straße gebildet haben, werden diese durch 
den städt. Bauhof mit Bitumenverfüllmasse 
ausgebessert. Bitte wenden Sie sich hierfür 
an unseren Vorarbeiter, Herrn Richard Sier, 
Tel. 09641/2118 oder 0177/6761851.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass 
Äste von Bäumen und Sträuchern in Stra-
ßen- und Gehwegnähe zurückgeschnitten 
werden müssen, da es hier zu einer Sicht-
beeinträchtigung für Verkehrsteilnehmer 
kommen kann. Keinesfalls dürfen Äste in 
den Gehweg oder Straßenraum hineinra-
gen.

Durch die Stadt werden immer wieder 
Kontrollen durchgeführt. Wer diese Maß-
nahmen nicht befolgt, wird zunächst 
von der Stadt angeschrieben. Sollte 
dieser Aufforderung nicht Folge geleistet 
werden, stellt dies eine Ordnungswid-
rigkeit dar, bei der mit einem Bußgeld 
gerechnet werden muss.

Ich hoffe sehr, dass viele von Ihnen dieser 
„Bürgerpflicht“ nachkommen werden und 
diese Aktion unterstützen!

STADT GRAFENWÖHR
Wächter

1. Bürgermeister

Freizeitpass 2012 des Land-
kreises Neustadt a. d. WN

Wer hat noch keinen Freizeitpass?

Kinder und Jugendliche aufgepasst!

Der Landkreis Neustadt a. d. WN stellt auch 
dieses Jahr wieder einen Freizeitpass zur 
Verfügung. Damit können zahlreiche Frei-
zeiteinrichtungen der Region kostenlos 
oder zu stark verbilligten Preisen benutzt 
werden.

Der Freizeitpass kann ab sofort von allen 
Grafenwöhrer Kindern und Jugendlichen 
zum Preis von 2,00 € im Spielwarengeschäft 
Gradl (Petra Melchner) erworben werden.

GEOPARK Bayern-Böhmen e.V.
Führungen des Geoparkrangers Raimund 
Röttenbacher in und um Grafenwöhr:

Dienstag, 10.07.2012, 16:00 Uhr: Stadt im 
Meer - Traum oder Wirklichkeit

Treffpunkt Am Brunnen vor dem Rathaus, 
Marktplatz 1, 92655 Grafenwöhr 

Dauer ca. 2,5 Stunden 

Die mehr als 230 Millionen Jahre alte erd-
geschichtliche Epoche des „Muschel-
kalks“ repräsentieren im Raum Grafenwöhr 
Sandsteine. Sie bilden heute international 
sogar einen eigenen Abschnitt in der Erd-
geschichte: die Grafenwöhr-Formation. 
Auf einem Rundgang durch die Stadt und 
zu den nahe gelegenen ehemaligen Stein-
brüchen mit besonderer Flora und Fauna 
erläutert er die Besonderheiten dieser ver-
steinerten Ablagerungen einer einstigen 
Küstenzone.

Gebühr 4 Euro, Kinder frei 

Gewinnspiel 550 Jahre 
Rathaus Grafenwöhr

Ziehung der Gewinner
Anlässlich des 550sten Geburtstages des 
Grafenwöhrer Rathauses wurde von der 
Stadt ein Gewinnspiel durchgeführt. Am 
Donnerstag, den 21.06.2012 hatten die 
Fraktionssprecher und der Zweite Bürger-
meister die schöne Aufgabe, die 20 Gewin-
ner zu ziehen.

Den ersten Preis, einen Rundflug, gewann 
Tatjana Bleim aus Grafenwöhr.

Die weiteren Preisträger mit ihren Gewin-
nen:

2. Tobias Ulm, Grafenwöhr, Kaffeepadmaschine
3. Gerhard Trummer, Grafenwöhr - Elektrogrill
4. Hermann Regler, Grafenwöhr - Lagerrundfahrt
5 Peter Hofmann, Grafenwöhr - Lagerrundfahrt
6. Marina Sollacher, Grafenwöhr - Lagerrundfahrt
7. Eduard Koperer, Grafenwöhr - Präsentkorb
8. Diana Conrad, Grafenwöhr – Präsentkorb
9. Angelika Abramov, Grafenwöhr - Präsentkorb
10. Nico Heßler, Grafenwöhr - Geldkarte
11. Tanja Schmidt, Eschenbach - Geldkarte
12. Dagmar Reuß, Grafenwöhr - Geldkarte
13. Patrick Ulm, Grafenwöhr - Geldkarte
14. Carolin Prunhuber, Grafenwöhr – 10er Karte 
  für das Waldbad
15. Maricica Wheeldon-Burkutean, Grafenwöhr –  
 10er Karte für das Waldbad
16. Sven Conrad, Grafenwöhr - Jubiläumstasse
17. Roland Neidl, Grafenwöhr - Jubiläumstasse
18. Jana Neidl, Grafenwöhr - Jubiläumstasse
19. Christian Wittmann, Grafenwöhr -   
 Jubiläumstasse
20. Richard Barta, Grafenwöhr – Jubiläumstasse 

Die Stadt gratuliert recht herzlich! Die 
Gewinner werden noch schriftlich zur Preis-
übergabe in das Rathaus eingeladen.

Freitag, 27.07.2012, 15:00 Uhr: Kies und 
Sand - verlor‘nes Land?

Treffpunkt Platz vor dem Feuerwehrgerä-
tehaus Bruckendorfgmünd, Leitenanger-
weg

Dauer ca. 3 Stunden 

Kies und Sand gehören zu den Ablage-
rungen der Flüsse während der letzten 
Eiszeiten. Sie prägen heute mit ihrem oft 
nährstoffarmen Untergrund Landschaft, 
Vegetation und Tierwelt einer Flussland-
schaft beiderseits der Talaue. Die bequeme 
Rundwanderung erläutert die verschiede-
nen Landschaftselemente der Haidena-
abaue und ihrer eiszeitlichen Terrassen und 
geht insbesondere auf Flora und Fauna ein. 
Für Kinderwagen geeignet. 

Gebühr 4 Euro, Kinder frei 

Aufruf an die Eigentümer von 
unbebauten Grundstücken

Bitte Bauplätze sauberhalten!
Es wird immer wieder festgestellt, dass die 
Eigentümer von unbebauten Grundstük-
ken – es betrifft hier vor allem unbebaute 

Kostenlose Windelsäcke für 
Kinder, Behinderte 

und Senioren 
Der Stadtrat hat beschlossen, ab dem 
01.07.2012 Windelsäcke an Bürgerinnen 
und Bürger mit nachgewiesenen Einschrän-
kungen auszugeben. Es wird ein Müllsack 
pro Monat ausgegeben. Berechtigt sind alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die im eige-
nen Haushalt gemeldet sind (nicht im Pfle-
geheim, Seniorenheim oder ähnliches) und 
mindestens die Pflegestufe 2 nachweisen 
oder eine entsprechende Bescheinigung 
vom behandelnden Arzt vorweisen können. 
Die Gutscheine für die Müllsäcke für das 
zweite Halbjahr 2012 können ab sofort im 
Bürgerbüro angefordert werden. Fragen 
hierzu beantworten die Kolleginnen und 
Kollegen unter der Tel.Nr. 09641/9220-33.

Weiter bekommen auch Eltern von unter 
2-jährigen Kleinkindern 12 Windelmüllsäcke 
von der Stadt Grafenwöhr geschenkt. Eltern 
von Neugeborenen erhalten den Gutschein 
automatisch zugeschickt. Die zugezoge-
nen Eltern mit Kleinkindern können den 
Gutschein bei Frau Carolin Wächter, Tel.Nr. 
09641/9220-0, anfordern. 

Die Kosten für die Müllsäcke übernimmt 
die Stadt Grafenwöhr. Eingelöst werden 
die Gutscheine für Windelmüllsäcke bei der 
1a Reinigung Aman in der Alten Amberger 
Straße 23.

Grafenwöhr, Juli 2012
Wächter

1. Bürgermeister
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Müllabfuhrtermine: 
Montag, 02.07.2012 - Hausmüllabfuhr

Dienstag, 10.07.2012 - Abfuhr „gelber 
Sack“

Montag, 16.07.2012 – Hausmüllabfuhr

Montag, 23.07.2012 - Blaue Tonne Fa. 
Kraus u. Fa. Bergler

Montag, 30.07.2012 – Hausmüllabfuhr

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 
Uhr bereitzustellen.

Grüncontainer:
Die Sammelstelle für Grün- und Garten-
abfälle am städt. Bauhof in der Thum-
bachstraße ist wie folgt geöffnet:

Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr

Sprechtage
des Notars

Dr. Carl Michael Niemeyer
im Rathaus in Grafenwöhr, 2. Stock (Frakti-
onszimmer) jeweils nachmittags in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr:

Mittwoch, den 11. Juli 2012
Mittwoch, den 25. Juli 2012

Um vorherige Terminvereinbarung unter Tel: 
09645-8061 wird gebeten.

Einführung der „Zone 30“ 
in Gößenreuth

In allen Ortsstraßen im Ortsteil  Gößenreuth 
wird zum 02.07.2012 eine Zonen-Geschwin-
digkeitsbeschränkung „Zone 30“ einge-
führt.

Dadurch ergeben sich für die Verkehrsteil-
nehmer in diesem Gebiet folgende Ände-
rungen:

-  Die zulässige Höchstgeschwindigkeit  
 wird auf 30 km/h reduziert.

-  Es tritt die Vorfahrtsregelung   
 „rechts vor links“ in Kraft.

Sämtliche bis dato aufgestellten vorfahrts-
regelnden Verkehrszeichen werden ent-
fernt.

Durch die sachgerechte Einhaltung dieser 
Vorschriften wird die Verkehrssicherheit 
und Wohnqualität im „Zone 30 Gebiet“  ver-
bessert.

Die Einführung der Zone 30 wird mit dem 
Tag der Aufstellung der dafür vorgesehenen 
Schilder wirksam.

Die Stadt Grafenwöhr bittet um Beachtung 
dieser Regelung.

Grafenwöhr, 25.06.2012
Stadt Grafenwöhr

Wächter, 1. Bürgermeister

Bauplätze – ihre Grundstücke im wahrsten 
Sinne des Wortes „verwildern“ lassen.

Wenn sich zu völlig überwucherten Grund-
stücken auch noch Unrat und zum Teil 
Sperrmüll gesellt, braucht man sich über 
den schlechten Eindruck, den dies macht, 
nicht zu wundern.

Gepflegte Vorgärten und städt. Anlagen 
können das Gesamtbild, welches sich hier 
bietet, nicht wettmachen.

Deshalb eine dringende Bitte an die Eigen-
tümer von solch unbebauten Grundstücken:

Bitte mähen Sie Ihr Grundstück wenigstens 
zweimal im Jahr!

Beseitigen Sie von Zeit zu Zeit angefallene 
Verunreinigungen!

Jedes Baugebiet ist eine Visitenkarte für 
seine Stadt. Helfen auch Sie mit einen posi-
tiven Eindruck zu hinterlassen.

Die Stadt hofft, dass die betroffenen Grund-
stückseigentümer für dieses Anliegen Ver-
ständnis zeigen und bedankt sich bereits 
jetzt für das Entgegenkommen.

STADT GRAFENWÖHR
Wächter

1. Bürgermeister
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Priesterjubiläum von Monsignore Karl 
Wohlgut

Monsignore Karl Wohlgut feiert am Sonn-
tag, 01.07. sein 50jähriges Priesterjubiläum. 
Herzliche Einladung ergeht an alle zum 
Festgottesdienst um 10.00 Uhr in der Mariä-
Himmelfahrtskirche, der vom Kirchenchor St. 
Anton aus Regensburg musikalisch gestaltet 
wird. Anschließend lädt die Pfarrgemeinde 
alle zu einem Stehempfang vor der Kirche 
ein. 

Krankenkommunion

Pfarrer Müller besucht die Kranken in Grafen-
wöhr am Freitag, 06.07. 

Kaplan Zölch besucht die Kranken in Grafen-
wöhr, Gmünd und Hütten am Mittwoch, 04.07. 
Im BRK-Seniorenheim Gmünd findet der Got-
tesdienst am Mittwoch, 04.07. um 15.00 Uhr 
statt. Im Seniorenheim St. Sebastian ist der 
Gottesdienst mit den Bewohnern und Gästen 
am Mittwoch, 11.07. um 16.30 Uhr.

Barbarawallfahrt

Wir laden herzlich zur Barbarawallfahrt am 
Samstag, 21.07. ein. Abmarsch für die Fuß-
wallfahrer ist um 6.00 Uhr bei der Fa. Zech-
meyer. Die Radfahrer radeln um 7.00 Uhr los, 
ebenfalls bei der Fa. Zechmeyer. Der Bus 
fährt um 8.20 Uhr vom Marienplatz weg. Wer 
mitfahren möchte, soll sich bitte im Pfarrbüro 
(Tel. 2239) melden. 

Bei Regen findet die Fußwallfahrt nicht statt. 
Der Gottesdienst auf dem Barbaraberg findet 
bei jedem Wetter gegen 9.00 Uhr statt, dazu 
fährt auf jeden Fall der Bus um 8.20 Uhr am 
Marienplatz weg.

Annafest

Am Sonntag, 29.07. feiern wir das Annafest. 
Um 9.00 Uhr ist Festgottesdienst auf dem 
Annaberg. Um 21.00 Uhr ist Lichterprozes-
sion mit Christus in der Monstranz vom Anna-
berg zur Alten Pfarrkirche. Die Anlieger der 
Oberen Torstraße, des Marien- und Markt-
platzes bitten wir ihre Häuser zu illuminieren. 
Kerzen für die Lichterprozession werden am 
Annaberg verkauft. 

Ministrantenurlaub 2012 

Unsere „Minis“ verbringen dieses Jahr vom 
04.08. – 10.08. den Ministrantenurlaub in 
Villach-Landskron (Kärnten) im Jugendhaus 
Egger. Anmeldungen und nähere Infos liegen 
in der Sakristei und im Pfarrbüro auf. 

Unser Programm 
für Juli 2012

Wir laden alle BürgerInnen zum SOMMER-
FEST der Sozialen Stadt am Sonntag den 
8. Juli vor der Stadthalle ein und freuen uns 
auf Ihren Besuch.                                                                                                                 

Wir beginnen um 10:00 Uhr mit einem Weiß-
wurstfrühschoppen. Ab Mittag gibt̀ s dann 
Steak, Bratwürste, Kaffee und Kuchen. 
Nachmittags können die Kinder Buttons 
gestalten.

Vorankündigung: Die Seniorenbeauftragten 
des Vierstädtedreiecks und die BesucherIn-
nen des Mehrgenerationenhauses (MGH) 
fahren am 26. September ins Porzellanmu-
seum und danach zu Kaffee und Kuchen 
ins Mehrgenerationenhaus nach Mitterteich. 
Es wird um Anmeldung im MGH oder bei 
Hr. Karl-Heinz Wächter, Handy-Nr.: 0151 
56363113 gebeten

Im Mehrgenerationenhaus finden folgende 
Veranstaltungen statt:

Am Mittwoch, den 04.07. um 19:00 Uhr findet 
ein Naturheilkundevortrag von und mit Fr. 
Dr. Scharnagl zum Thema „Chinesische 
Pilze“ statt. 

Wir wollen Sie alle herzlich zum Aussiedler-
treff einladen. Am Freitag, 29.06. um 18:00 
Uhr mit Rita Tangel, bitte melden Sie sich bis 
zum 28.06. an.

Jeden Mittwoch ab 14:30 Uhr ist unser 
Hutza-Nachmittag mit Kaffee und Kuchen 
und manchmal gibt’s a Brotzeit.

Die Handarbeitsgruppe trifft sich am  2., 16. 
und 30. Juli zum Stricken und Häkeln.

Zur Donnerstagsrunde am 12. und 26. Juli 
sind alle Interessierten herzlich eingeladen.  

Jeden Dienstag ist Tanz mit Frau Waldtraud 
Atterberry von 17:30 – 18:30 Uhr. 

Der Jugendtreff hat Sommerpause.

Das Mehrgenerationenhaus (MGH), in dem 
sich auch das Büro der „Sozialen Stadt“ 
befindet, ist unter folgender Telefonnummer 
zu erreichen: 09641 931953                            oder 
per E-Mail: mgh_grafenwoehr@yahoo.de 

Bürgerladen 

Im Bürgerladen werden Lebensmittel an 
Bedürftige ausgegeben. Die erforderlichen 
Kundenkarten werden zu folgenden Zeiten 
ausgegeben: Dienstag/Mittwoch/Freitag: 
09:00 – 12:00 Uhr, oder nach telefonischer 
Vereinbarung. 

Ladenöffnungszeiten:           Dienstag und 
Freitag: 10:30 Uhr – 12:30 Uhr

Infos unter: Tel.: 09641 926240 und E-Mail: 
buergerladen@hotmail.de.

Flohmarkt  (im alten Forsthaus - gegenüber 
der Post) 

Warenannahme: montags von 9:00 Uhr – 
12:00 Uhr oder nach telef. Vereinbarung

Verkauf: mittwochs von 9:00 Uhr – 13:00 Uhr 

und jeden 1. Samstag im Monat von 9:00 Uhr 
– 14:00 Uhr 

Infos bei Marion Richter Tel. 0151 1023 7779, 
oder bei den Mitarbeiterinnen im Bürgerla-
den in der Eichendorffstraße 13

Die Helfer des „kleinen Dienstes“ treffen 
sich am 4.7. bereits um 17.00 Uhr.

Sonntag, 01. Juli 2012

50-jähriges 
Priesterjubiläum von 

Monsignore Karl Wohlgut
09:45 Uhr Aufstellung zum Kirchenzug  
vorm Wohnhaus hinter der Maria-Himmel-
fahrtskirche

10:00 Uhr Festgottesdienst mit anschl. 
Stehempfang vor der Kirche

Gerhard Mark
Stadtverbandsvorsitzender   

Erweiterte Umlagemöglich-
keiten bei den Kosten für 

das Breitbandnetz
Zu den auf die Mieter des Anwesens umla-
gefähigen Betriebskosten gehören auch 
die Kosten des Betriebs einer privaten Ver-
teilanlage, die mit einem Breitbandnetz 
zum Empfang von Fernsehen und Rund-
funk verbunden ist, d.h. die Kosten für den 
Betriebsstrom (z.B. eines Verstärkers), 
für die regelmäßige Prüfung der Betriebs-
bereitschaft, evtl. Gebühren nach dem 
Urheberrechtsgesetz, sowie die laufenden 
monatlichen Grundgebühren für Breitband-
anschlüsse.

Mit der am 10.5.2012 in Kraft getretenen 
Novelle des Telekommunikationsgesetzes 
wurden in der bisherigen Fassung des § 2 Nr. 
15 BetrKV die Worte ,.Breitbandkabelnetz“ 
durch ,.Breitbandnetz“ und die Worte „Breit-
bandkabelanschlüsse“ durch „Breitbandan-
schlüsse“ ersetzt. Damit wurde klar gestellt, 
dass die Kosten aller leitungsgebundenen 
Breitbandinfrastrukturen für die Grund-
versorgung mit Fernsehen und Hörfunk 
unter diese Betriebskostenart fallen. Nach 
der alten Fassung war nur die Umlage der 
durch ein Breitbandkabelnetz entstehenden 
Kosten, sowie die Umlage der Kosten von 
Breitbandkabelanschlüssen möglich.

Bei einem Wechsel, z.B. auf eine TVVersor-
gung mittels einer Breitband-Telefonleitung 
liefen Vermieter Gefahr, die anfallenden 
Betriebskosten nicht mehr auf die Mieter 
umlegen zu können. Mit der Neufassung 
wird die Umlagefähigkeit der Kosten für den 
Betrieb, die Wartung und die monatlichen 
Entgelte für die Grundversorgung mit Fern-
sehen und Hörfunk aller leitungsgebunde-
nen Breitbandinfrastrukturen sichergestellt. 
Dies ermöglicht dem Vermieter die techno-
logieunabhängige Umlage der Kosten und 
damit auch einen Anbieterwechsel. STÜ
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Einladung zum Sommer-
theater im Innenhof des 

Kastenhauses
Die Kath. Theatergruppe Grafenwöhr lädt 
recht herzlich zum Sommertheater 2012 in 
den Innenhof des Kastenhauses ein. Als 
Stück wurde das Erstlingswerk der Erfolgs-
autorin Ulla Kling ausgewählt. 

Der Dreiakter „Zwoa harte Nüß“ wird am 20. 
und 21. Juli 2012 jeweils um 20 Uhr aufge-
führt. 

Die Autorin beschreibt ihr Erstlingswerk aus 
dem Jahre 1979 als eine heitere, unglaub-
hafte, doch durchaus mögliche Begeben-
heit. Kurz zur Handlung:

Wenn zwei Menschen nicht gerade mit 
Schönheit ausgestattet sind, ist es schwer, 
irgendwelche Reize am anderen zu erken-
nen. So geht es der Magd Mirzl und dem 
Knecht Loisl seit Jahren. Beide machen ihre 
Arbeit so gut und gründlich, dass die kinder-
losen Bauersleut die beiden gerne vereint 
sähen. Erst als Mirzl von einem Feriengast 
mit Liebesgedichten umworben wird, packt 
Loisl die Eifersucht. Der Poet hat jetzt nichts 
mehr zu lachen, aber ob Mirzl jetzt noch 
Interesse an einem einfachen Knecht hat?  

Der Eintritt beträgt 5 € für Erwachsene und 2 
€ für Kinder (bis 14 Jahre).

Der Einlass über das Tor beim Stadtpark 
wird jeweils ab 19 Uhr geöffnet sein.

Bei ungünstiger Witterung finden die Auf-
führungen im großen Saal des Jugendhei-
mes statt. 

SV TuS/DJK Grafenwöhr 
organisiert Berlinfahrt 
vom 30. November bis 

einschl. 2. Dezember 2012
Die Sportvereinigung TuS/DJK Grafenwöhr 
organisiert vom 30. November bis ein-
schließlich 2. Dezember 2012 eine Berlin-
fahrt. Busfahrt inklusive Übernachtung mit 

Frühstück sowie ein Mittagessen am Anrei-
setag kosten 143 Euro pro Person im Dop-
pelzimmer. 

Nachstehend das unverbindliche Reisepro-
gramm: Freitag, 30. November um 5 Uhr 
Abfahrt von Grafenwöhr. Gegen 7 Uhr gibt 
es ein Frühstücksbuffet, ermöglicht von 
MdB Albert Rupprecht. Um 11 Uhr Mittag-
essen. Voraussichtliche Ankunft am Paul-
Löbe-Haus in Berlin ist um 12.30 Uhr. Für 
den Zugang ist ein Personalausweis oder 
Reisepass notwendig. Zudem muss am 
Eingang ein Führerschein oder eine Kran-
kenversicherungskarte hinterlegt werden. 
Danach findet ein Gespräch mit dem Bun-
destagsabgeordneten Albert Rupprecht 
statt. Um 15 Uhr Vortrag auf der Besucher-
tribüne des Plenarsaals mit anschließender 
Besichtigung des Reichstages und Gang 
über die Kuppel. Ankunft am Hotel ist um 
zirka 17 Uhr. Um 18.30 Uhr Abendessen 
(Buffet) in „Veli`s Restaurant“. Die Kosten 
hierfür betragen 14,90 Euro pro Person. 

Der Samstag startet nach dem Frühstück 

um 9 Uhr mit einer geführten Stadtrund-
fahrt. Um 12.30 Uhr Führung durch die 
Gedenkstätte „Deutscher Widerstand“. 
Danach steht der restliche Tag zur freien 
Verfügung. Als mögliches Abendprogramm 
stehen diverse Musicals sowie eine Revue 
im Friedrichstadtpalast zur Auswahl. Diese 
sind im Reisepreis nicht enthalten. Weitere 
Informationen können diesbezüglich auf 
Anfrage erteilt werden. 

Am Abreisetag besteht um 10 Uhr die Mög-
lichkeit des Besuchs eines katholischen 
Gottesdienstes in der St. Hedwigs-Kathe-
drale. Um 12 Uhr findet eine Außenführung 
des Weltkulturerbes Museumsinsel und 
Historische Mitte von Berlin statt. Danach 
zirka zwei Stunden zur freien Verfügung mit 
Gelegenheit zum Mittagessen. Gegen 16 
Uhr erfolgt die Heimfahrt. Voraussichtliche 
Rückkehr in Grafenwöhr ist um 21.30 Uhr.  

Interessenten melden sich bitte bei dem 
ersten Vorsitzenden Thomas Reiter, Handy 
0171-5333396 oder bei seiner Stellvertrete-
rin Marlene Stopfer-Höhn, Telefon 09641-
3661, an. 
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zum 25. Ehejubiläum

09.07.2012 BERNHARD THOMAS   
 und CLAUDIA   
 Zum Rennsteig 7, Grafenwöhr

30.07.2012 PALECKI KONRAD   
 und BARBARA   
 Kirchenstr. 7, Hütten

31.07.2012 SCHAFFLAND REINHARD  
 und LYDIA   
 Hauptstraße 16, Hütten

01.07.2012 Herrn JOSEF VOLLATH  
 Sebastianstr. 1   
 zum 70. Geburtstag

06.07.2012 Frau BRIGITTA SCHWEMMER 
 Römersbühler Str. 3  
 zum 72. Geburtstag

09.07.2012 Herrn ALFRED BRAUN  
 In der Loh 5, Hütten  
 zum 77. Geburtstag

15.07.2012 Frau MARGARETE SCHMALZL
 Kirchweiherstr. 1  
 zum 72. Geburtstag

21.07.2012  Herrn HERBERT HUMMEL 
 Talstr. 3   
 zum 83. Geburtstag

24.07.2012 Herrn HEINRICH KLEIN  
 Leuchtenberger Straße 7  
 zum 71. Geburtstag

29.07.2012 Frau ELISABETH BRÄNDL 
 In der Loh 19, Hütten  
 zum 72. Geburtstag

31.07.2012 Frau THERESIA EICHSTETTER 
 Thumbachstr. 13  
 zum 80. Geburtstag

unser Angebot im Juli:

2,90 €Jeans

Kinderferienfahrt in den 
SKYLINE PARK 

am 18. August 2012
Die Junge Union Grafenwöhr lädt  schon 
heute alle Kinder zur Ferienfahrt am Sams-
tag, den 18. August 2012 ein. Dieses Jahr 
geht die Fahrt in den Skyline Park bei Bad 
Wörishofen. Egal ob kleine oder große 
Abenteurer-Familien, verliebte Paare, neu-
gierige Schulklassen oder Vereine, im 
Skyline Park ist wirklich für jeden etwas 
geboten. Insgesamt mehr als 50 überirdi-
sche Attraktionen wollen entdeckt werden 
und garantieren so einen rundum gelunge-
nen und unvergesslichen Tag. 

Der Fahrpreis beträgt pro Teilnehmer mit 
Frühstück und Eintritt nur 15 Euro. Abfahrt 
ist am 18.08.2012 um 06:00 Uhr am Markt-
platz. Geplante Rückkehr ist spätestens 20 
Uhr. Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Teilneh-
mer begrenzt. Anmeldungsbeginn ist nach 
dem Waldbadfestival beim JU-Vorsitzenden 
Christoph Amtmann, Handy: 0160-8040119, 
Tel. 09641/1437. Den Mitfahrbetrag von 15 
Euro pro Person nach bestätigter Anmel-
dung bitte auf die Kontonummer 143 006 
der Raiffeisenbank Grafenwöhr überweisen.

Berlinfahrt vom 
02. - 04. November 2012

Die Junge Union Grafenwöhr plant in den 
Herbstferien eine Städtereise in die Bundes-
hauptstadt Berlin. Die bevölkerungsreichste 
und flächengrößte Stadt Deutschlands gilt 
als Weltstadt der Kultur, Politik, Medien und 
Wissenschaften. Sie ist ein wichtiger euro-
päischer Verkehrsknotenpunkt und eine 
der meist besuchten Städte des Kontinents. 
Berlins Geschichte, Nachtleben, Architektur 
und vielfältige Lebensbedingungen sind 
weltbekannt. Die Organisatoren der JU Gra-
fenwöhr haben ein abwechslungsreiches 

und interessantes Programm zusammen-
gestellt, bei dem für jeden etwas dabei ist.

Hotelbeschreibung:

Holiday Inn Express Berlin City Centre 
Hotel ***

Das Hotel liegt nur 10 Minuten zu Fuß von 
den Hochhäusern des Potsdamer Platz mit 
dem glitzernden Sony Center entfernt. Das 
symbolträchtige Brandenburger Tor mit 
seinen Säulen und der Reichstag mit seiner 
Glaskuppel sind mit der S-Bahn in nur 5 
Minuten erreichbar.

Leistungen:

-  Hin- und Rückreise im modernen Reisebus
-  zwei Übernachtungen im ***Sterne Hotel  
 mit Frühstücksbuffet
-  Stadtrundfahrt Berlin
-  angemeldeter Besuch im Reichstag
-  Musicalbesuch auf Anfrage zubuchbar

Folgende Musicalkarten werden von uns 
bestellt:

 - Blue Man Group
 - Hinterm Horizont von Udo Lindenberg  

Preis:

180 € pro Person im Doppelzimmer
Einzelzimmer bei Anfrage buchbar

Informationen und Anmeldung zur Fahrt 
nimmt Christoph Amtmann (Tel.: 0160-
8040119) entgegen.



  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 723

Souverän absolvierte die 15 jährige Gymna-
siastin und Segelflugscheinanwärterin am 
Pfingstsonntag mit dem Schulungs-Doppel-
sitzer „ASK21“ die drei geforderten Platzrun-
den. Ihre Fluglehrer staunten nicht schlecht, 
als sie beim 2. Alleinflug gleich eine knappe 
halbe Stunde in der Thermik über Erben-
dorf kreiste. Dreimal landete die begeisterte 
Flugschülerin sicher auf dem Segelflugge-
lände Erbendorf Schweißlohe, der fliegeri-
schen Heimat der Flugsportgemeinschaft 
Erbendorf - Grafenwöhr. 

Die Riege der Gratulanten verbesserte dann 
mit dem obligatorischen Klaps auf das Hin-
terteil das fliegerische Einfühlungsvermögen 
für künftige weitere schöne Flugerlebnisse. 
Die Ausbildung muss jetzt natürlich noch bis 
zur fliegerischen Prüfungsreife fortgesetzt 
werden. Die umfangreiche Theorieausbil-
dung hat Julia Nikol bereits im vergangenen 
Winter hinter sich gebracht. Im Alter von 16 
Jahren wird sie die Segelflugausbildung mit 
einer theoretischen  Prüfung beim Luftamt 
Nordbayern in Nürnberg  und einer prakti-
schen Prüfung auf dem Segelflugplatz in 
Erbendorf erfolgreich beenden. Wer möchte 
es ihr gleich tun?

Ihre Fluglehrer, die Geschwister Ludwig Mehler (links) und Edith Mehler (rechts) sowie 
Ausbildungsleiter Werner Drescher gratulierten Julia Nikol nach der 3. souveränen 
Alleinfluglandung

Die Mitglieder des Segelflugvereins Grafenwöhr gratulieren ihrer Flugschülerin Julia Nikol 
aus Erbendorf sehr herzlich zu ihren ersten drei  Alleinflügen mit einem Segelflugzeug.

Interessierte Jugendliche oder Erwach-
sene können sich bei jedem Aktiven des 
Segelflugvereines 1930 Grafenwöhr e.V. 

informieren. Aktuelle Infos auch über die 
Vereinshomepage: www.sfv-grafenwoehr.de

Das Rathaus konnte sich an diesem Tag 
nicht beklagen. Es hatte jede Menge an 
Gratulanten, die den „Tag der offenen Tür“ 
nutzten, um sich hier umzusehen und auch 
einmal - wenn auch nur für kurze Zeit -  Bür-
germeister spielen durften.

„Das Rathaus steht unter Denkmalschutz 
und ist eines der ältesten Rathäuser in der 

Einmal hier der „Chef“ sein
„Tag der offenen Tür“ zum 550. Jubiläum des Rathauses

Kinder und Erwachsene beteiligten sich an der Fotoaktion und ließen sich im Bürger-
meisterstuhl nieder. Kathy Meiler von Skyline Photography aus Grafenwöhr hat die 
Bilder auf professionelle Weise aufgenommen und noch an Ort und Stelle gedruckt 
und ausgehändigt. 

Das Rathaus wurde in der Nacht ange-
strahlt und bot ein wunderschönes mysti-
sches Bild.                  Bilder Renate Gradl

Oberpfalz. Es wurde 1462 errichtet und in 
den Jahren 1984 bis 1986 generalsaniert, 
was damals zwei Millionen DM gekostet 
hat“, betonte Bürgermeister Helmuth Wäch-
ter bereits bei der Einweihung der Wolf-Diet-
rich-Mayr-Straße. 

Um bei der Fotoaktion „Plötzlich Bürgermei-
ster“ dabei zu sein, musste aufgrund des 

großen Andrangs schon einiges an Warte-
zeit einkalkuliert werden. Kathy Meiler von 
Skyline Photogrphy aus Grafenwöhr hat die 
Aktion unterstützt und die Bilder professio-
nell erstellt. Die Besucher bekamen so ein 
schönes Andenken, denn das Foto erinnert 
an den Augenblick am Schreibtisch des 
Bürgermeisters.
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Ihre Raiffeisenbank informiert

Leipziger Zoo
Primax  club-Mitglieder im modernsten Zoo der Welt

Du kaufst die Freiheit...
Das neue Bauspar-Angebot für junge Leute unter 25 Jahren

...endlich zu tun und zu lassen, was dir gefällt. Du kaufst das absolut sichere Gefühl, 
alles richtig zu machen. Du kaufst den wichtigsten Ort der Welt, z. B. die eigene Bude. 
Oder das, was du dir dann am sehnlichsten wünscht. 

Der neue Fuchs Junge Leute – das lukrative Bauspar-Angebot für alle jungen Leute 
unter 25 Jahren: flexibel und absolut sicher.

Überzeugende Konditionen – alles in Einem
 Starke Rendite:    Attraktive Darlehensoption:

 - Bis zu 300 € Bonus   - Dauerhaft sicherer Sollzins

 - 1 % Guthabenzins   - Niedrige Belastung

 - ca. 2 % Extra-Verzinsung
   (Treueprämie) möglich 

Jetzt mit Bausparen bis zu 300 € Bonus sichern – über alle Vorteile des Fuchs „Junge 
Leute“  Tarifes informieren Sie gerne unsere Bankberater und unsere Außendienstmit-
arbeiter der Bausparkasse Schwäbisch Hall.

Jetzt die Zukunft in die Hand nehmen
und eine „Wii Sports Resort Pack“ + Fußball Fan Party gewinnen

Sie haben große Pläne für Ihre berufliche und private Zukunft? Dann passen wir per-
fekt zusammen, denn wir bieten Ihnen die transparenten Lösungen, mit denen Sie Ihre 
Ziele erreichen. Viele Dinge lassen sich online erledigen. Die individuelle Finanzpla-
nung gehört nicht dazu.

Mit diesen Worten waren alle Abschlussschüler eingeladen, sich bei einem persön-
lichen Gespräch über die Veränderungen, die ein Schulabschluss in finanzieller Hin-
sicht mit sich bringt, informieren zu lassen. 

Zusätzlich verloste die Bank in Grafenwöhr und Kirchenthumbach  je ein Nintendo 
„Wii Sports Resort Pack“ mit einem Fußball Fan Party Spiel. Kundenberater Ste-
phan Wolf freute sich zusammen mit Prokurist Thomas Keck den Gewinn an Patri-
cia Lorenz überreichen zu können. In Kirchenthumbach gratulierte Kundenberaterin 
Renate Burkel, Fabian Fuhrich für die gewonnene Wii.

Vom einmaligen Konzept des modernsten Zoos der Welt konnten sich die Primaxclub-
Mitglieder, begleitet von den Jugendmarktbetreuern der Bank, bei ihrem jüngsten Club-
ausflug persönlich überzeugen. Asien, Afrika und Südamerika – gleich drei Kontinente 
galt es zu entdecken. Eine faszinierende Tropenerlebniswelt so groß wie zwei Fußball-
felder zeigte den tropischen Regenwald mitten in Leipzig. Bei einer Führung wurde den 
Jugendlichen die Zoogeschichte nähergebracht,  Zuchtprogramme vorgestellt und 
die aktuellen Erkenntnisse der artgerechten Tierhaltung vor Ort gezeigt. So konnten 
zum Beispiel im „Pongoland“ unsere nächsten Verwandten beim Spielen, Klettern und 
Futtersuchen beobachtet werden. Durch einen Höhleneingang gelangten die jungen 
Besucher in einen tropischen naturnah gestalteten  Lebensraum. Auf Dschungelpfaden 
und bei einer Bootsfahrt auf dem Urwaldfluss „Gamanil“ reisten die Clubmitglieder von 
einem Höhepunkt zum nächsten. Ein kurzer Zwischenstopp auf der Heimreise bei einer 
bekannten Fastfoodkette rundete diesen gelungenen Ausflug ab.
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Während den 
Sommerferien

 wird viel geboten
Grafenwöhr stellt wieder ein attrakti-
ves Ferienprogramm mit 29 Veranstal-
tungen auf die Beine

Die Stadt Grafenwöhr hat, damit den 
Mädchen und Buben nicht langweilig zu 
Hause wird, in Zusammenarbeit mit der 
Jugendbeauftragten Sabina Wächter 
und mit großer Unterstützung vieler Gra-
fenwöhrer Vereine und Einrichtungen 
einen abwechslungsreichen Termin-
kalender auf die Beine gestellt.

Das „Heftchen“ liegt bei allen Grafen-
wöhrer Banken, bei Spiel- und Schreib-
waren Gradl, bei Lotto Bernhardt, der 
Stadtbücherei St. Michael und in der 
Stadtverwaltung aus.

Darin finden sich Informationen zu zwei 
Zeltlagern im Waldbad, Sportangebote, 
wie einen Selbstverteidigungskurs, 
Schnuppersegeln, Fußball, Angeln, 
Besuch eines Freizeitparks und Schnup-
perschießen. Außerdem wird eine Nacht 
im Museum, Pizza- und Brotbacken und 
Basteln angeboten.

Als Abschlussveranstaltung findet am 
Sonntag, 09. September eine Aktion 
im Museum Grafenwöhr statt. Dabei 
werden attraktive Preise verlost.

An der Verlosung kann jeder teilnehmen, 
der 2 Veranstaltungen des Programms 
besucht und auf der Stempelkarte 
abgestempelt hat.

VdK-Außensprechtag 
In den Monaten Juli und August entfallen 
die monatlichen Sprechtage mit  Kreis-
geschäftsführer Siegmund Bergmann. Der 
nächste Sprechtag findet statt am Diens-
tag, 4.September 2012 von 10.30 - 12.00 
Uhr im Rathaus Grafenwöhr.

VdK-Kino
Nächster VdK-Filmvormittag ist am Mitt-
woch, 4. Juli  2012, im „Neue Welt Kino-
center Weiden“, Fichtestraße. Gezeigt wird 
der Film „Extrem LAUT und Unglaublich 
NAH“.  Erzählt wird die Geschichte des 
elfjährigen autistischen Jungen Oscar, 
der seinen Vater bei den Anschlägen vom 
11. September 2001 verliert. Im Nachlass 
seines Vaters findet er einen Schlüssel mit 
der Aufschrift „Black“. Auf der Suche nach 
dem passenden Schloss begegnet Oscar 
Menschen, die alle auf ihre eigene Art versu-
chen mit dem Leben nach den Anschlägen 
fertig zu werden. Die neuen Bekanntschaf-
ten helfen Oscar seine emotionale Einkap-
selung allmählich zu überwinden.

Beginn ist um 10.00 Uhr. Der Eintrittspreis 
beträgt bei freier Platzwahl 3,-€. 

30. Juni und 01. Juli 2012 
Fischerfest in Grafenwöhr

Königsproklamation und 
Fischausstellung

Heute und morgen findet in Grafenwöhr 
wieder das beliebte Fischerfest statt. Der 
Verein hat alles vorbereitet, damit es eine 
gelungene Veranstaltung wird. Sofern der 
Wettergott mitspielt, dürfte das Fischer-
fest wieder ein Höhepunkt im Festreigen 
der Stadt Grafenwöhr werden. Der Verein 
jedenfalls hat alles vorbereitet, um seinen 
Gästen einen angenehmen Tag zu bieten.

Beginn des Festes ist heute um 16.00 Uhr 
mit dem schon zur Tradition gewordenen 
Sautrogrennen auf dem Stadtweiher. Wie 
immer ist dies eine grosse Gaudi und so 
mancher Starter wird wohl frühzeitig mit 
dem kühlen Stadtweiherwasser in Berüh-
rung kommen. 

Ab 17.00 Uhr spielt dann die Blaskapelle 
Dießfurt zur Unterhaltung auf. Die zahl-
reichen Musiker werden sicherlich den 
richtigen Ton treffen und das hoffentlich 
zahlreiche Publikum angenehm unterhal-
ten. Bekannt dafür sind sie ja. Am Sonntag 
ist ab 10.00 Uhr Frühschoppen und gegen 
16.00 Uhr wird dann die Königsprokla-
mation vorgenommen. Fischerkönig wird 
derjenige Angler, der am vorsonntäglichen 
Fischen den schwersten Fisch an Land 
gezogen hat. Bürgermeister Helmuth Wäch-
ter als Schirmherr des Fischerfestes wird 
wieder den von ihm gestifteten Pokal an 
die siegreiche Mannschaft überreichen. Die 
geschichtsträchtige Fischerkette wird der 
Garnisonskommandeur dem erfolgreichen 
Angler umhängen. 

Die Gäste werden am Sonntagnachmit-
tag von der bekannten Kapelle „Edelweiss 
Express“ aus Kirchenthumbach unterhal-
ten.

Daneben bietet der Verein natürlich auch in 
diesem Jahr wieder die traditionellen Forel-
lengerichte an. Sie gibt es in gegrillt, geräu-
chert oder lecker am Steckerl zubereitet. 
Es ist schon zur Tradition geworden, dass 
in vielen Haushalten in Grafenwöhr beim 
Fischerfest die häusliche Küche kalt bleibt 
und dafür ein leckeres Fischgericht gekauft 
oder mit nach Hause genommen wird.

Für die Kinder der Festbesucher bietet 
der Verein ein Kinderschminken und eine 
Bootsfahrt auf dem Stadtweiher an.

Mit großer Aufmerksamkeit wird wohl auch 
wieder die große Fischausstellung beachtet 
werden. Karpfen, Schleien, Hechte, Zander 
und kräftige Waller werden zu sehen sein. 
Für die kleinen Festbesucher stehen natür-
lich die flinken Moderlieschen im Vorder-
grund. 

An alle Mitglieder, Angler und die gesamte 

Bevölkerung ergeht die Einladung, das 
Fischerfest zu besuchen. Unter den zahlrei-
chen Gästen werden auch wieder viele ame-
rikanische Freunde zu finden sein. Gerade 
die Amerikaner fühlen sich beim Fischerfest 
sehr wohl und schätzen die angenehme 
Atmosphäre und das Flair.

Der Verein hat alles vorbereitet. Der zweite 
Vorsitzende Josef Biersack hat alles „fest im 
Griff“ und das Fischerfest 2012 wird sicher-
lich allen Besuchern viel Freude bereiten. 
Es kann daher heute und morgen nur ein 
Motto geben: „Wir gehen zum Fischerfest in 
Grafenwöhr.“
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Die Junge Union Grafenwöhr lädt am Samstag, den 14. Juli 2012 
zu ihrem weit über die Grenzen von Grafenwöhr bekannten und 
beliebten Waldbadfestival ein. 

Unter dem Motto „Welcome to the Jungle“ hat sich die Junge 
Union Grafenwöhr wieder einiges einfallen lassen, um für gute 
Stimmung und tolle Dekorationen zu sorgen.  

DJ Easy & DJ X- Large aus bekannten Discotheken in Weiden 
sowie das JU-Eigengewächs DJ T-one  werden euch an diesem 
Abend mächtig einheizen und sorgen für die musikalische Party- 
und Abendgestaltung. Auch dieses Jahr konnten wir fünf Profi 
Cocktailmixer für das Waldbadfestival gewinnen, die neben lek-
keren Dschungelcocktails auch ihre atemberaubende Feuer-
show für euch präsentieren. Für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt. Das Team vom Partyservice Weyh aus Pressath 
wird mit leckeren Grillspezialitäten keinen Wunsch offen lassen. 

Einlass ist ab 19 Uhr. Um 20 Uhr beginnt die größte Aktion, die die 
Junge Union Grafenwöhr jährlich durchführt. Der Eintritt für den 
Megaevent beträgt fünf Euro. Der Einlass von Jugendlichen unter 
18 Jahren ist ab 24 Uhr nur im Beisein eines Erziehungsbeauf-
tragten gestattet. Es wird eine 100-prozentige Ausweiskontrolle 
durchgeführt und auf das genaue Alter der Gäste geachtet. Ohne 
Vorzeigen eines gültigen Lichtbildausweises mit Geburtsdatum 
ist der Einlass nicht möglich. Alle Angebote können nochmals auf 
der Internetseite ‚www.waldbadfestival.de’ nachgelesen werden.

Durch angepasstes Aufstellen der Boxen wird versucht die Musik-
lautstärke über das Waldbad hinaus, gering zu halten. Sollte es 
dennoch unvermeidbar lauter als gewohnt sein, werden die Anlie-
ger um Verständnis für dieses im Jahr einmalige Ereignis gebeten.

„Welcome to the Jungle“
Waldbadfestival der JU am 14. Juli 2012
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Einen absolut interessanten Einblick in die 
Polizeiarbeit erhielten die Jugendlichen der 
Offenen Ganztagsschule Grafenwöhr (GFI) 
mit ihren beiden Leiterinnen Maria Roder 
und Beatrix Schmidt in der Polizeistation 
Eschenbach. Eingangs erläuterte POK 
Christian Simon den Schülern die Hauptauf-
gaben der Polizeiarbeit. Ein großer Teil ist 
dabei die Prävention, also die vorbeugende 
Arbeit zur Vermeidung von Verbrechen. 
Der zweite große Bereich sind die Einsätze 
und evtl. folgende Ermittlungsarbeit, wenn 
dann doch ein Verbrechen passiert ist. Bei 
der Führung durch die Wache durften die 5. 
bis 8.-Klässler eine Zelle, in der Gefangene 
untergebracht werden, besichtigen. Simon 
zeigte ihnen, wie ein Polizist einen Festge-
nommenen durchsucht bevor er in der Zelle 
eingeschlossen wird. Das große Interesse, 
vor allem der Jungs, weckte PHK Heinrich 
Schneck, als er den Waffenschrank auf-
sperrte und dem einen oder anderen sogar 
die Gelegenheit gab, diese in die Hand 
zu nehmen. Schneck führte die Gruppe 
anschließend in die Zentrale und zeigte, 
welchen Weg eine eingehende Meldung 
nimmt. 

Viele Fragen hatten die Schüler an den 
Hundeführer PHM Markus Stopfer, der mit 
seinem eineinhalbjährigen holländischen 
Schäferhund den anschließenden Teil der 
Führung bestritt. Er erzählte, dass er den 
Hund bereits als kleinen Welpen bekom-

Vermisstensuche mit Hund – Jugendliche aus Grafenwöhr 
erhielten tollen Einblick in die Polizeiarbeit

men hat und dass er bei ihm in der Familie 
wohnt. Ein Polizeihund muss gesund und 
fit sein, darf sich nicht leicht erschrecken 
und auch ein Tierartzt muss dazu sein O.K. 
geben. Derzeit ist der junge Hund für die 
Vermisstensuche ausgebildet, für andere 
Bereiche ist er noch in Ausbildung. Als die 
Schüler einige Fragen zur Gefährlichkeit 
von Drogen stellten, mussten die Polizisten 
darauf verweisen, dass dies ein großes 

Wie ein Festgenommener vor dem Einschließen in die Zelle durchsucht wird, zeigte 
POK Christian Simon den Schülern, die zwischenzeitlich Zellenluft schnuppern durf-
ten. 

Thema sei, für das ein eigener Termin not-
wendig wäre. Dazu kommt auf Anfrage ein 
Polizist an die Schulen und klärt auf.  

Maria Roder und Beatrix Schmidt bedank-
ten sich im Namen der Schüler  für den sehr 
informativen Einblick. Im Anschluss an die 
Heimfahrt in dem von der Schule Grafen-
wöhr gesponserten Bus nach Grafenwöhr 
stärkten sich die Kids an der Eisdiele, bevor 
sie den Heimweg antraten. 

Gut Feiern ließ es sich im Hof des Senioren-
wohnheims St. Sebastian. Die Frauenunion 
hatte zum Kaffeekränzchen am Sommeran-
fang eingeladen und auch das Wetter spielte 
mit wärmenden Sonnenstrahlen gut mit. Lek-
kere selbstgebackene Torten, Kuchen und 
Waffeln servierte das Team um FU-Vorsit-
zende Monika Placzek den Seniorinnen, Seni-
oren, deren Angehörigen und Gästen, Kaffee 
und Getränke hatten gleichermaßen gute 
Nachfrage. Tatkräftige Unterstützung erhiel-

Kaffeekränzchen zum Sommeranfang
Frauenunion lud ins Seniorenheim St. Sebastian ein

Wir stellen Ihnen vor:

Anna Weidenbach in der 
Sparkasse Grafenwöhr

Ab 1. August 2012 begrüßt Sie künftig Bank-
kauffrau, Anna Weidenbach, wieder in der 
Sparkasse Grafenwöhr am ServicePoint. 

Als erste Anlaufstelle steht Sie Ihnen gerne 
für alle Fragen im Servicebereich des Bank-
geschäftes zur Verfügung.

Schon während ihrer Ausbildung unter-
stützte die 27jährige Grafenwöhrerin die 
Kolleginnen und Kollegen in der Sparkasse 
vor Ort. In den vergangenen Jahren sam-
melte sie vielfältige Erfahrungen in der Kun-
denberatung und –betreuung.

Die Kolleginnen und Kollegen der Spar-
kasse Grafenwöhr freuen sich auf Anna 
Weidenbach und begrüßen sie sehr herz-
lich.

Ihr Team der Sparkasse Grafenwöhr

ten die FU-Damen vom Personal des Seba-
stian-Heims. Alleinunterhalter Klaus Lingl 
servierte die passende Musik und überraschte 
mit seinem Repertoire und seiner Instrumen-
tenvielfalt. Unter die Gäste mischten sich 
auch die Stadträte Gerhard Mark und Peter 
Lippiotta. An den Tischen kam es zu angereg-
ten Gesprächen, Erinnerungen wurden aufge-
frischt. Heimleiterin Brigitte Adam dankte den 
CSU-Frauen für ihren Besuch, der mittlerweile 
schon zur guten Tradition geworden ist. 
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Die zukünftigen ABC – Schützen der Kin-
dertagesstätte St. Theresia aus Grafenwöhr 
besuchten bei herrlichem Wetter mit dem 
Bus das Oberpfälzer Freilandmuseum in 
Neusath – Perschen.

Suchspiel führt zur „Wiesenapotheke“

Dort wurden die Kinder von zwei erfahrenen 
Kräuterexpertinnen erwartet, die sich mit 
den Kindern auf den Weg durch das weit-
läufige Freilandmuseum machten.

Unterwegs entdeckten die Kinder die ver-
schiedensten Kräuter und Heilpflanzen.

Sie versuchten die Pflanzen durch Riechen, 
Tasten und Schmecken beim Namen zu 
nennen, was ihnen vereinzelt schon gut 
gelang. Sie erfuhren, wie nützlich die jewei-
ligen Kräuter für den Menschen und die 
Tiere sind. Die Schafgarbe zum Beispiel 
wird gerne von Schafen gefressen, die 
Bauchweh haben und ist somit hilfreich bei 
Magen- und Darmproblemen und das Blatt 
des Spitzwegerichs wird bei Insektensti-
chen einfach draufgelegt und hilft so gegen 
den Juckreiz und die Schwellung.

An die Arbeit (Mit allen Sinnen genießen)

Nach der interessanten Kräuterkunde 
ging es nun an die Arbeit. In Kleingruppen 
schnitten die Kinder Schnittlauch und zupf-
ten verschiedene Blütenköpfe, wie zum Bei-
spiel die der Kapuzinerkresse ab.

Die andere Gruppe füllte mehrere Gläser 
mit Sahne, um diese dann kräftig zu schüt-
teln. Siehe da, in kürzester Zeit produzier-
ten die Kinder so leckere Butter für den 
Brotaufstrich. Nach getaner Arbeit wurde 
auf dem gemeinsam gedeckten Tisch nun 
die selbst hergestellte Mahlzeit mit allen 
Sinnen genossen. Dazu gab es erfrischen-
den Holundersaft.

Eine Kette, die vor „bösen“ Blicken schützt

Frisch gestärkt ging es zum Basteln. Für 
eine Kette und ein Blasröhrchen wurde der 
hohle Ast des Knöterichs mehrere Male 
durchschnitten. Die Kette entstand aus 
den kurzen Stücken und einem „goldenen“ 
Knopf. Sie soll euch vor „bösen“ Blicken 
schützen, so Frau Lottner. Die längeren 
Stücke des Knöterichs wurden kurzerhand 
in Spülmittel getaucht und von der anderen 
Seite durchblasen.

Kräuter, Spiele und ein Blick in die vergangene Zeit

Die Kinder waren sich einig, es entstanden 
die besten und schönsten Seifenblasen, die 
man sich vorstellen konnte.

Zeitreise in die Vergangenheit

Einblicke in die Zeit ihrer Ur-Urgroßeltern 
bekamen die Kinder beim Rundgang. 
Gleich beim ersten Bauernhof wurden sie 
von freilaufenden Hühnern, Enten, Gänsen 
und Pfauen begrüßt. Zu sehen gab es auch 
Schweine, Kühe und Pferde.

Die eher niedrigen Häuser, die wenigen 
Zimmer darin, die kurzen Betten mit dem 
strohgefüllten Bettzeug, das Inventar der 
Stuben ließen die Kinder erahnen, wie die 
Menschen früher lebten. „Wie kann man 
denn hier runterspülen?“, fragten sich die 

Kinder beim Betrachten des Plumpsklos.

Bei den anschließenden Spielen aus alten 
Zeiten konnten die Kinder ihre Geschick-
lichkeit beweisen.

Hufeisen werfen, Stelzen laufen, Bogen 
schießen und Kegeln waren angesagt.

Ein ereignisreicher Tag neigt sich dem 
Ende

Einen letzten Halt gab es an der heimischen 
Eisdiele in Grafenwöhr. Jedes Kind konnte 
sich noch mit seinem Lieblingseis erfri-
schen, bevor es dann zum Kindergarten 
ging. Dort warteten bereits die Eltern, um 
sie nach diesem ereignisreichen und span-
nenden Tag in Empfang zu nehmen.
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Kleinanzeigen
Suche
 2 Familienhaus in Grafenwöhr zu kaufen  
 gesucht
Tel.: ab 12.00 Uhr 09641/454174

Zu vermieten ab Sept.
 helle Einliegerwohnung mit Einbauküche  
 und Terrasse, kompl. warm 350,- €
Tel.: 09641/2771

Wir vermissen unseren 1-jährigen Kater 
„Muffin“ seit dem 19. Juni 2012. Er ist in 
beiden Ohren tattoowiert und sein Fell 
ist grau, weiß, braun, getigert. Auffällig 
sind der große Fleck auf seinem weißen 
Bauch, ein kleiner, brauner Schönheits-
fleck auf der Nase sowie seine zutrauli-
che Art den Menschen gegenüber. 

Seine Katzendame und seine Familie 
vermissen Ihn sehr, deshalb sind wir 
auf Ihre Hilfe angewiesen. Bitte kontrol-
lieren Sie Garagen, Geräteschuppen, 
Keller oder ähnliches, vielleicht wurde 
er unbeabsichtigt eingesperrt, da er 
sehr neugierig ist. 

Wir sind für jeden Hinweis dankbar!  
Herzog Julia
Tel: 09641/3824, Handy: 0170 4123000

VERMISST!
Letzter Einsendetag:
 für Vereinsbeiträge 20. Juli 2012
 für Anzeigen 24. Juli 2012

Nächster Erscheinung stag:
 01. August 2012

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenver-
waltung, Stadtverband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Richard-Wagner-Straße 1,
 0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,55 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann-
keine Haftung übernommen werden.
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet: http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Fussi Belinda, Tel. 0 96 41 / 92 51 83
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

Juli 2012
01 So = C
02 Mo = D
03 Di = E
04 Mi = F
05 Do = G
06 Fr = A
07 Sa = C
08 So = D
09 Mo = E
10 Di = F
11 Mi = G
12 Do = A
13 Fr = B
14 Sa = D
15 So = E
16 Mo = F

17 Di = G
18 Mi = A
19 Do = B
20  Fr = C
21 Sa = E
22 So = F
23 Mo = G
24 Di = A
25 Mi = B
26 Do = C
27 Fr = D
28 Sa = F
29 So = G
30 Mo = A 
31 Di = B 

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort, Schrift, Kranz- und Blumenspenden, sowie für das 
letzte Geleit beim Heimgang unserer lieben Verstorbenen

Frau Marianne Witt
geb. Paulus

sagen wir allen auf diesem Weg ein herzliches Vergelt‘s Gott.

Grafenwöhr, im Juni 2012           In stiller Trauer
          Christine Pappenberger
          mit Familie

Königsabholung – 
Ehrerweisung

Zur Teilnahme an der Königsabholung – 
Ehrerweisung treffen sich die Mitglieder, 
- innen am Samstag, den 07.07.2012 um 
13:45 Uhr am Rathaus in Schützentracht zur 
Ehrerweisung des Jung – Schützenkönigs,  
der Schützenlies’l  und des Schützenkö-
nigs. ( Schützenkaiser)   

Wir bitten um eine zahlreiche Beteiligung. 

Das Schützenmeisteramt.
gez. Bernhard Ott, 1. Schützenmeister

Zu vermieten
 Grafenwöhr, Am Schönberg, 3-Zi-Woh- 
 nung, 72 qm, EUR  330,00, + NK+KT,  
 ab 01.08. zu vermieten. 
Tel.: 08031/68860

Das Roadside Diner sucht
Verstärkung im Service
 Wer Interesse hat, zuverlässig und mobil
 ist, kann sich bei Conny Ruf oder
 Waldemar Kramer melden. Die Stelle ist
 auf 400 Euro Basis zu besetzen.
Tel.: 09641/9367541
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